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Quergedacht

Jede Menge
Emotionen

Unser Job macht
Spaß. Natürlich gibt
es immer wieder den
einen oder anderen
kleinen Berg, den
man überwinden
muss. Aber ganz
ehrlich, als Journa-
list hat man doch im-

mer wieder jede Menge Abwechs-
lung und bekommt Einblicke, die
nicht jeder hat. Und genau diese
können hin und wieder auch ganz
schön zu Herzen gehen. 
Und viele solcher Gefühle sind in
der SeeWoche-Serie „Überlinger
Köpfe“ vereint. Bislang gab es hau-
fenweise eindrucksvoller Momente
für mich. Der Astronaut Hans-Wil-
helm Schlegel erklärte mir jeden
Bruchteil einer Sekunde bei einem
Raketenstart. Martin Walser lernte
ich als überaus fitten, ironischen
und sympathischen Schriftsteller
kennen. 
So richtig emotional wurde es aber
beim Interview in dieser Ausgabe.
Die Ausführungen des ehemaligen
KZ-Häftlings und noch einzigen le-
benden Zeitzeugen der Zwangsar-
beiter vom Bau des Goldbacher Stol-
lens (Seite 11), Anton Jež, haben
mich schwer mitgenommen. Hoch-
achtung, Respekt und große Aner-
kennung, mit welch offenen Worten
der 86-Jährige über seine unfassbar
schwere Vergangenheit redet. Und
er hat völlig zu Recht gestern für sei-
ne Aufklärungsarbeit das Bundes-
verdienstkreuz bekommen. Hätte
ich einen Hut, ich würde ihn ziehen. 

Reiner Jäckle
SeeWoche Überlingen

Shila ist vier Jahre alt. Die reinrassige
Thai-Katze ist kastriert und eine reine
Wohnungskatze. Sie schmust sehr ger-
ne und sucht, wenn möglich, mit ihrer
Halbschwester Lissy ein neues Zuhau-
se. Interessenten wenden sich bitte an
Anette Kuhn, Telefon: 07556/931 046.
Weitere Infos gibt es im Internet unter:

www.tierfreunde-am-bodensee.de

Wer will mich?

Das Fundtier

O b unterwegs im Auto, beim Spa-
ziergang am See oder im Super-
markt – dank Smartphone,

BlackBerry & Co. ist man immer bes-
tens informiert. Das mobile Internet ist
mittlerweile Realität geworden. Somit
wird die Bedeutung mobiler Websei-
ten auch immer wichtiger. Jeder dritte
Handykäufer entschied sich 2011 für
ein Smartphone. Waren es im Jahr 2010
nur zehn Prozent aller Nutzer, die per
Handy ins Internet gingen, so hat sich
diese Zahl 2011 mit 18 Prozent nahezu
verdoppelt. Und dies wurde in Hagnau
zum Anlass genommen, als erste Ge-
meinde im Bodenseekreis eine mobile
Version der Homepage für Smartpho-
ne-Nutzer zu kreeieren. 

Bequeme Infoquelle
So können sich die Feriengäste bereits
bei der Anreise bequem über Wetter,
Restaurantangebote und Übernach-
tungsmöglichkeiten informieren.
Die Nutzung spart vor al-
lem Zeit. Mit dem mobi-
len, ständig aktualisier-
ten Veranstaltungsplan
sind Hagnaus Ferien-
gäste bestens über die
Angebote vor Ort infor-
miert und können ihren
kompletten Ferienaufent-
halt auf dem Smartphone pla-
nen. 
Auf der Homepage der Gemein-
de www.hagnau.de sind die
wichtigsten Informationen über-
sichtlich dargestellt. Der Smartpho-
ne-Nutzer kann sich hier entschei-
den, ob er die mobile Version verwen-
den möchte. Diese bietet eine abge-
speckte Variante der Vollversion an. 
Smartphone-Nutzer stellen andere

Anforderungen an eine Website als der
Benutzer zuhause am PC. Inhalte, Na-

vigationskonzept und Benutzer-
freundlichkeit sind so struktu-
riert, dass der Nutzer auf dem
im Verhältnis zum Computer
wesentlich kleineren Display
schnell die gewünschten In-
formationen erhält. Veran-
staltungen, Tourismus,
Gastronomie, Service,
Wetter und Webcam,
Parken sowie einiges
mehr sind zu jeder
Zeit und an jedem
Ort abrufbar.

Neun Rubriken
Insgesamt kann der Smartpho-

ne-Nutzer zwischen neun verschiede-
nen Buttons wählen. Ein Wechsel auf
die Vollversion für weitere Informatio-
nen ist jederzeit möglich. „Moderne

trifft Tradition“, überschreibt Silvia
Georgi, Teamleiterin der Tourist-Infor-
mation, das neue Konzept. „Wir
möchten neue Gäste ansprechen, da-
bei aber auch unsere Stammgäste hal-
ten.“ 
Gerade für die älteren Menschen sind
die Buttons der mobilen Version groß
gestaltet und zudem klar gegliedert.
Unter der Rubrik Gastronomie findet
der Nutzer beispielsweise alle Hag-
nauer Restaurants aufgelistet. Klickt
man die jeweilige Telefonnummer an,
wird das Restaurant direkt angewählt. 

Silvia Georgi
Moderne trifft Tradition. 
Wir möchten neue Gäste 
ansprechen, dabei aber auch
unsere Stammgäste halten.

„Viele Gemeinden in der Region ha-
ben Apps zum Runterladen“, so Geor-

gi. „Hagnau hat sich bewusst für die
mobile Version entschieden. Der Nut-
zer wird beim Aufruf mit dem Handy
direkt weitergeleitet und muss nicht
erst das Programm herunterladen. Zu-
dem ist die Mobilseite unabhängig
vom Betriebssystem für alle
Smartphone-Besitzer erreichbar.“ 
Seit einigen Wochen hat Hagnau auch
eine eigene Facebook-Seite, die von
Mitarbeiterin Marika Kasper betreut
wird. Hier werden aktuelle Informa-
tionen und Fotos eingestellt, Zeitungs-
artikel verlinkt und es wird mit dem
Gast kommuniziert. Zudem sieht die
Gemeinde, wie viele Menschen die
Seite besucht haben. 
Als positiv empfinden Georgi und Kas-
per auch, dass Daten, die in der Voll-
version abgeändert werden, zugleich
in der mobilen Version wie auch auf
der Facebook-Seite aktualisiert sind.
„Wir müssen die verschiedenen Seiten
nicht doppelt pflegen“, so Georgi.

Hagnau liegt mit mobiler Webseite voll im Trend

Vorreiterrolle 
im Bodenseekreis

Hagnau realisiert als ers-

te Gemeinde im Boden-

seekreis eine mobile

Webseite des eigenen

Internetauftritts für

Smartphones und andere

mobile Geräte. 

Von Manuela Klaas

Marika Kasper (links) und Silvia Georgi von der Hagnauer Tourist-Information präsentieren die mobile Version
ihrer Homepage für Smartphone-Nutzer. Bild: Klaas

Ankauf Münzen!
GOLD / SILBER + BARREN

Barzahlung zu Top Preisen

Münzhandel Ivan Dubravec

Ladengeschäft Wilhelmstr. 21

78120 Furtwangen . Tel. 01 72/5 85 79 93

HERMKO 
78604 Rietheim/TUT, Tel. (0 74 24) 29 29

Unterwäsche
Nachtwäsche

Sparen Sie 

Bares!

Wäsche ab Fabrik!

auch bei Amazon, ebay o. Hermko-Shop.de

Frirdich – Terrassenüberdachungen
Aluminium – Glaskonstruktionen

Holz – Alu – Glaskonstruktionen
Andreas Frirdich
Schlehenweg 10
88636 Illmensee

Tel:: 07558 921842
Mobil: 0170 1607216
Fax: 07558 9214781

Wir brauchen Platz für unsere neue 
Kollektion. Deshalb haben wir für Sie in der 
Zeit vom 11. – 21. April 2012 ausgesuchte 
Teile wie Dirndl, Blusen etc. um

50% reduziert
Herzlich willkommen, 
wir freuen uns auf Sie!

SommeröffnungszeitenSommeröffnungszeiten
01. April 2012 – 31. Oktober 201201. April 2012 – 31. Oktober 2012

Montag geschlossen
Di – Do   10 – 18 Uhr

Fr   10 – 19 Uhr
Sa     9 – 15 Uhr

Tel. 07553 – 916 44 00
Fax 07553 – 916 44 01Trachten Scheune 

Myriam Straub · Alte Dorfstr. 62 A · 88662 Überlingen-Ernatsreute

Dirndl, Lederhosen und mehr ...

www.anzeiger-suedwest.de

24 Stunden für Sie da.


